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Aus der Gemeinde 
 

Liebe Reichramingerinnen und Reichraminger! 
 
Am 23. Februar 2021 
wurde ich von unserem 
Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer zu 
meiner fünften Periode (alle 6 
Jahre) in der Land-
wirtschaftskammer als 
Landwirtschaftskammerrat 
angelobt. 23 Jahre bin ich nun 
in der Landwirtschafts-
kammer von Oberösterreich 
als Kammerrat für die SPÖ-
Bauern tätig. Ich konnte mir in 
dieser Funktion im Laufe der 
Jahre ein gutes politisches 
Netzwerk mit allen politischen 
Fraktionen des Landtags 
aufbauen und somit den 
Bäuerinnen und Bauern bei ihrer Arbeit am Hof helfen (Forststraßenbau, Naturschutzangelegenheiten, Stallbauten, 
Quellschutzgebiete, usw.). Aber auch für unsere Gemeindevorhaben ist mein Netzwerk von großem Nutzen. In 
nächster Zeit werde ich meine Pläne und Vorstellungen für unsere Gemeinde, für euch liebe Reichramingerinnen 
und Reichraminger, detaillierter bekannt geben. Ein wichtiges Vorhaben ist, dass der schnelle Internetanschluss für 
die Mittelschule bis zum Herbst 2021 fertiggestellt wird! 
 

Die großen Ziele meinerseits für die nächsten Jahre sind eine gute 
Finanzgebarung, Eigenheime in Form von Hausbau und 
Eigentumswohnungen und ein Tourismus, der überschaubar ist. 
Weiters ist mir die Kinderbetreuung in der Gemeinde sowie 
Freizeiteinrichtungen für unsere Jugendlichen (wie zB ein Pumptrack 
oder Spinde für Mopedhelme im Ortszentrum) ein wichtiges Anliegen. 
Geplant sind im nächsten Jahr ebenso die Entstehung eines 
Campingplatzes und einer Schrebergartensiedlung für unsere 
Einwohnerinnen und Einwohner, die keinen Garten zur Verfügung 
haben, damit auch sie unsere wunderschöne Natur in privater 
Atmosphäre in vollen Zügen genießen können. Diese Umwidmung ist 
bereits vor langer Zeit von mir eingebracht worden und im 
Flächenwidmungsplan seit 2011 vorgesehen. 
Mit Unterstützung des Gemeinderats und mit eurer Hilfe können 
wir gemeinsam unsere liebenswerte Nationalparkgemeinde 
weiterentwickeln. 

 

Mit lieben Grüßen              Euer Bürgermeister Michael Schwarzlmüller  

Gemeindenachrichten 2/2021 
Die nächste Ausgabe der Gemeindenachrichten 
erscheint am Mittwoch, den 30. Juni 2021. 
Abgabetermin für gewünschte Berichte und 
Einschaltungen ist Freitag, der 11. Juni 2021! 
Wir bitten um termingerechte Abgabe. 
Vielen Dank! 

Gemeindeamt geschlossen 
Das Gemeindeamt hat an folgenden Tagen geschlossen: 
Freitag, 2. April (Karfreitag) 
Freitag, 14. Mai (Ch. Himmelfahrt) 
Freitag, 4. Juni (Fronleichnam) 
Montag, 25. Oktober (Nationalfeiertag) 
Freitag, 24. Dezember (Hl. Abend) 

Foto: Landwirtschaftskammer OÖ 



 

Aus der Gemeinde 
 

Corona-Schnelltest Möglichkeiten 
Steyr-Land 

Garsten, Veranstaltungszentrum, Marian Rittinger-Straße 13, 4451 Garsten 
täglich von 08.00 bis 12.30 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Großraming, Gymnastiksaal der Mittelschule, 4463 Großraming 17 
mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr und freitags von 13.30 bis 17.00 Uhr 
Losenstein, Hallenbad, Anton Schosserweg 37, 4460 Losenstein 
dienstags von 08.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr 
Losenstein, Apotheke, Eisenstraße 101, 4460 Losenstein 
Anmeldung unter 07255 6219 
Maria Neustift, Haus der Dorfgemeinschaft, Neustift 28, 4443 M. Neustift 
mittwochs von 13.30 bis 17.00 Uhr und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Ternberg, Kultursaal der Mittelschule, Schulstraße 2, 4452 Ternberg 
dienstags von 13.30 bis 17.00 Uhr und donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Waldneukirchen, Rotes Kreuz Drive In, Steyrstraße 24, 4595 Waldneukirchen 
Montag bis Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr und Samstag/Sonntag von 13.00 bis 16.00 Uhr 
Weyer, Gymnastiksaal der Mittelschule, Schulstraße 11, 3335 Weyer 
montags von 13.00 bis 16.00 Uhr und donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Weyer, Apotheke „Zum Biber“, Oberer Markt 8, 3335 Weyer              Anmeldung unter 07355 6445 
 

Steyr-Stadt 

Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum STEYR, Sierninger Straße 170, 4400 Steyr 
Montag bis Freitag von 06.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 19.30 Uhr 
Stadtsaal Steyr, Stelzhammerstraße 2a, 4400 Steyr   Montag bis Sonntag von 08.00 bis 17.00 Uhr 
 
Infos und Anmeldung unter https://www.land-oberoesterreich.gv.at/246667.htm (Ausgenommen Apotheken!!!) 

Verpflichtung zum Tragen einer FFP2-Maske in allen Teststationen! 
 

Nachrichten aus der Pfarre 

Kleiderspenden – eine Aktion des Seelsorgeteams 
Unser Spendenkasten beim Pfarrheim kann wieder befüllt 
werden! Da die Aktion Kleiderspenden in der Winterzeit 
sehr gut angenommen worden ist, haben wir uns 
entschieden, den Kasten auch über den Sommer wieder zu 
öffnen. Kleidung, die nicht mehr getragen wird, aber noch in 
Ordnung ist, kann wieder gerne in den Kasten gegeben 
werden. Wer Kleidung benötigt, kann sich jederzeit etwas 
aus dem Kasten nehmen. Wir möchten uns auf diesem 
Wege ganz herzlich für die vielen Spenden in der Winterzeit 
bedanken. 
Für das Seelsorgeteam: Renate Holzinger 
 
In der nächsten Zeit gibt es in der Pfarre einige Feste: 
Erstkommunion am 30. Mai / Firmung am 10. Juli 2021 
Die Beauftragungsfeier des neuen Seelsorgeteams mit 
Bischof Manfred Scheuer wurde auf 20. Juni 2021 
verschoben. 
 
Die MitarbeiterInnen der Pfarre wünschen 
allen Menschen in Reichraming eine fröhliche, 
zuversichtliche und herzerwärmende Osterzeit! 
  

Heizkostenzuschuss 2020/21 noch bis 
23. April beantragen 
Den Heizkostenzuschuss können sozial 
bedürftige Personen noch bis 23. April 
beantragen, wenn das monatliche 
Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt 
lebenden Personen die Summe folgender Netto-
Einkommensgrenzen nicht übersteigt. Diese 
Grenzen betragen für: 
o Alleinstehende: 950 Euro 
o Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.500 Euro 
o für jedes minderjährige Kind mit 

Familienbeihilfe: 240 Euro 
o für die erste weitere erwachsene Person im 

Haushalt: 520 Euro 
o für jede weitere erwachsene Person im 

Haushalt: 350 Euro 
o Freibetrag Lehrlingsentschädigung: 

232,49 Euro 
Nähere Infos/den Antrag erhalten Sie auch auf 
der Homepage des Landes OÖ bzw. auf Ihrem 
Gemeindeamt! 

tel:072556219
tel:073556445
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/246667.htm


 

Aus der Gemeinde 
 

Sanierung „KAPELLE MARIA IM TAL“ im Ortsteil Schallau 
Da die Kapelle leider in einem sehr schlechten Zustand ist, wollen wir sie vor dem Verfall retten! Das Dach ist in 
einem äußerst desolaten Zustand, dadurch zeigen sich am Außen- und Innenputz schon deutlich Spuren. Auch im 
Außenbereich ist einiges zu erneuern (Geländer usw.). Auf unserem Aufruf hin haben sich schon viele gemeldet, 
um ehrenamtlich die anstehenden Arbeiten durchzuführen. Dafür schon vorab ein herzliches DANKE!! 
 

Die vielen positiven Rück-
meldungen aus der Bevölkerung 
bestätigen uns, dass den 
ReichramingerInnen der Erhalt der 
Kapelle ein Anliegen ist. Ein solches 
Projekt kann aber nur durch 
Spenden und Unterstützung von 
Sponsoren umgesetzt werden. Wir 
bitten daher um Ihre Mithilfe in 
Form einer Spende. Wo kann man 
spenden? Bar in Spendenboxen am 
Gemeindeamt Reichraming, in der 
Trafik Kopeter und bei der RAIBA 
Reichraming oder auf das 
eingerichtete Spendenkonto, das 
vom Kulturverein Bachaufwärts 
verwaltet wird: 
Kulturverein Bachaufwärts 

Verwendungszweck MARIA IM TAL 

IBAN: AT41 3408 0801 0441 9917     Foto: Gabriele Schwaiger 
 

Vielen Dank für Ihre Hilfe! Ihre Gabriele Schwaiger 

Aktion HUI statt PFUI 
in Reichraming 

Plastikflaschen, Aludosen und Zigarettenstummel 
am Straßenrand. Ein Bild, das uns allen bekannt ist. 
Auch aus unserem schönen Reichraming. Sorglos 
weggeworfener Müll findet sich überall und 
verschmutzt nicht nur unsere Umwelt, sondern 
kann auch für Tiere zur Gefahr werden, wenn diese 
den Müll fressen. 
Gemeinsam können wir einen Schritt in Richtung 
eines sauberen Reichramings machen und deshalb 
werden wir heuer auch wieder die Hui statt Pfui-
Aktion organisieren. Bei der ersten 
Müllsammelaktion 2015 konnten 60 Müllsäcke 
befüllt werden und es wurden 0,5 Tonnen Alteisen 
gesammelt. Auch in den darauffolgenden Jahren 

konnten wieder dutzende Müllsäcke befüllt werden. Jetzt ist es wieder an der Zeit gemeinsam für unseren Ort und 
unsere Umwelt etwas zu leisten und wir laden euch recht herzlich zur heurigen Hui statt Pfui-Aktion ein. Sowohl 
Müllsäcke als auch Handschuhe werden zur Verfügung gestellt und vom Gemeindeamt Reichraming aus werden 
verschiedene Strecken abgegangen. 
 

Datum: Samstag, 17. April 2021 von 9.00 – 12.00 Uhr / Treffpunkt: Gemeindeamt Reichraming 
 

Web: https://huistattpfui.at/aktionen/      Text und Bild: Raphael Kopf  

https://huistattpfui.at/aktionen/


 

Gesundheit & Soziales 
 

„Wegzehrung“ 

Onlinetreffen für pflegende Angehörige 

Corona bringt zusätzliche Belastungen für pflegende 
Angehörige. Die Caritas Servicestelle für pflegende Angehörige 
reagiert darauf mit dem Angebot „Wegzehrung“ – dem neuen, 
kostenlosen und stärkenden Onlinetreffen. Jetzt bis 26. Mai 
voranmelden unter Tel.: 0676 / 8776 2440 oder 
Pflegende.angehoerige@caritas-linz.at. 
 

Details finden Sie unter www.caritas-linz.at! 
 

 

Details finden Sie unter www.caritas-stpoelten.at/fap! 
 

Psychotherapie für Kinder und Jugendliche 
Beim Erwachsenwerden gibt es manchmal schwierige Phasen und Probleme, die einen überfordern und mit denen man nicht 
alleine fertig werden kann. Das kann z.B. sein, wenn deine Eltern sich trennen, du etwas Schlimmes erlebt hast, Angst 
vor einer Prüfung hast oder du in der Schule gemobbt wirst. Aber auch viele andere Ursachen können dazu führen, 
dass du dich traurig, wütend, aggressiv, ängstlich oder einsam fühlst. 
 

Speziell ausgebildete Kinder- und Jugend PsychotherapeutInnen können Dich unterstützen. Begleitende 
Elternarbeit ist ein Bestandteil des Angebots. Die psychotherapeutische 
Behandlung wird für Kinder und Jugendliche von den Krankenkassen finanziert! 
 

Dieses Angebot und noch mehr für Kinder und Jugendliche finden Sie unter 
www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/kinder-und-jugendliche/ 
  

mailto:Pflegende.angehoerige@caritas-linz.at
http://www.caritas-linz.at/
http://www.caritas-stpoelten.at/fap
http://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/kinder-und-jugendliche/


 

Ausbildung 
 

 
 

 
 
Start neuer Ausbildungen in Linz, 
Baumgartenberg, Gaspoltshofen und Andorf 
für Fach-Sozialbetreuung Schwer- 
punkt Altenarbeit incl. Pflegeassistenz 
sowie diverse Fort- und Weiterbildungen. 
 

Eine Übersicht finden Sie unter 
www.altenbetreuungsschule.at.  

http://www.altenbetreuungsschule.at/


 

Umwelt 
 

Frühlingsgefühle in Wald und Flur 

Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzustehen. Lange und 
erholsam war der Winterschlaf, die Winterruhe und die Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine 
Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die heimischen Wälder, Felder und Wiesen sind der Boden für 
neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, die uns frische Energie 
vermitteln. Denn im Frühling bekennt die Natur wieder Farbe: Am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen sorgen für einen optischen Paukenschlag. 
Schutz für den Nachwuchs: Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur zu teilen. „Der Wald und andere 
Lebensräume sind vor allem auch Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit 
für Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner. Stockenten, Wildscheine, Füchse 
und Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, dass der Naturkindergarten gut gefüllt ist. Wer also dieser Tage einen 
Schritt in die Natur setzt, sollte stets eines im Gepäck haben: Respekt. So sollten insbesondere im Frühling zum 
Schutz der jungen Wildtiere Hundehalter ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und 
Bewegungen von jungem Wild wecken mitunter Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer machtlos sind. 
Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh 
sogar im Schockzustand die Kitze verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht erwischen. 
Keine menschlichen Eingriffe: „Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann falsch verstandene Tierliebe 
lebensbedrohliche Folgen haben. Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere sollen nicht aufgenommen werden“, 
appelliert Wildbiologe Christopher Böck, Geschäftsführer des Oberösterreichischen Landesjagdverbandes. So 
kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, 
sollen auf keinen Fall berührt werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung genau die Störenfriede 
und traut sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so kühlen die Eier aus… 
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch die Jägerinnen und Jäger 
danken es Ihnen! 
„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur funktionieren, wenn sich alle Nutzer des grünen Stellenwerts 
bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit der oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger steht der Naturschutz. Und 
damit auch der Schutz der Wildtiere. Die Natur sagt Weidmannsdank“ erklärt Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner abschließend. 

              Foto: B. Moser 

Kitzrettung zur Mähzeit 
Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer Wildtiere, der 
Feldhasen, Fasane, Rebhühner oder Rehe. Wenn die Setzzeit, die Zeit 
der Geburt, beginnt, suchen sich die Muttertiere ruhige Plätze, u.a. in 
den Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtieren ausreichend Schutz 
bieten und verhindern, dass Füchse oder andere natürliche Feinde den 
Nachwuchs entdecken. Doch die wohl größte Gefahr für die Jungtiere in 
den Wiesen stellen die Mähwerke der Landwirte dar. 
Achtung, Jungtiere im Gras: In Grünlandgebieten ist im Mai die Zeit des ersten Schnittes auf den nun saftigen 
Wiesen. Genau dann, wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe Gras „gesetzt“ haben. „Das Muttertier begibt sich 
dann alleine auf Nahrungssuche und lässt ihren Nachwuchs geschützt im Gras. Bei Lärm oder Gefahr fliehen die 
jungen Tiere jedoch nicht, sondern drücken sich tiefer in den Boden. Dies ist der natürliche Drückinstinkt“, so 
Wildbiologe Christopher Böck. Eine gute Zusammenarbeit der heimischen Landwirte mit den regionalen Jägern 
sowie innovative Maßnahmen retten zahlreichen Wildtiernachwuchs wie Rehkitze, aber auch Feldhasen, Kiebitze 
oder Feldlerchen vor dem Mähtod. 
Gezielte Projekte zur Kitzrettung: Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jägerschaft gemeinsam mit den Landwirten für 
den Schutz der jungen Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen vor und auch während der Mahd können zahlreiche 
Jungtiere gerettet werden. Eingesetzt werden unter anderem an Stangen flatternde Kunststoffsäcke oder auch 
technische Wildretter, welche an den Traktoren befestigt werden und mittels Infrarotsensoren oder Schall die Tiere 
aufspüren. Immer stärker nachgefragt wird der Einsatz von Coptern. Diese überfliegen ferngesteuert die Wiesen 
und mittels Wärmebild wird den Jägern angezeigt, wo sich beispielsweise Kitze verstecken. 
 

Text: OÖ. Landesjagdverband - Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger  



 

Umwelt 
 

Nicht jedes Glas gehört in den Altglascontainer 
Zum Altglas gehören ausschließlich Glasverpackungen. Wie z.B. Wein- und 
Saftflaschen, sowie auch Gurkengläser und andere 
verschiedene Glasverpackungen. Glasgeschirr oder z.B. 
Trinkgläser gehören nicht zum Altglas, sondern zum 
Flachglas ins ASZ. Sie haben eine andere chemische 
Zusammensetzung und können daher nicht gemeinsam 
mit Verpackungsglas recycelt werden.  
Was passiert, wenn eine grüne Flasche im Weißglas-Container landet? 
Bereits eine einzige farbige Flasche reicht aus, um 500 Kilogramm Weißglas 
grünlich zu verfärben. Aber auch andere Verunreinigungen führen zu 
Problemen. Keramikeinschlüsse beispielsweise 
reduzieren die Festigkeit des Glases oder 
machen es sogar ganz unbrauchbar. Im Jahr 
2020 wurden in Steyr-Land ca. 26 kg Altglas pro 
Kopf gesammelt. Der große Vorteil von Glas ist, 
dass es unendlich oft eingeschmolzen und neu 
geformt werden kann. Dadurch spart die Glasverpackungssammlung 

österreichweit gesehen jährlich so viel Energie ein, wie rund 49.000 Haushalte verbrauchen. 
Mehr Infos zur Glasverpackungssammlung finden Sie unter www.agr.at und www.umweltprofis.at. 
 

Text: BAV Steyr-Land / Bild: Austria Glas Recycling 

 

Jetzt einreichen für den Oö. Landespreis für Umwelt und Nachhaltigkeit - 
erstmals als Klima-Challenge für 
zukunftsfähige Klima-Ideen 
Um eine Idee besser, um einen Schritt voraus! 
Das Land Oberösterreich schreibt den 
Landespreis für Umwelt und Nachhaltigkeit 
aus, der 2021 erstmals eine Klima-Challenge 
für zukunftsfähige Klima-Ideen sein wird. 
Bei der Oö. Klima-Challenge haben Menschen 
mit Innovationsgeist die einmalige 
Gelegenheit, ihre Ideen und Initiativen für 
eine klimafreundliche Lebensweise einer hochrangigen Jury zu präsentieren. Die Gewinnerinnen und Gewinner 
erhalten nicht nur Anerkennung in Form der offiziellen Landespreisurkunde, sondern echte Unterstützung, um ihre 
Ideen und Visionen den entscheidenden Schritt vorwärts zu bringen: 
Neben 30.000 Euro Gesamtpreisgeld bietet das Land Oberösterreich auch ein Mentoring für die Preisträgerinnen 
und Preisträger. Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Wirtschaft, Soziales und Kunst helfen den 
Siegerprojekten durch Beratung und Vernetzung mit möglichen Partnern aus den Startlöchern. Das Land 
Oberösterreich will damit innovativen Pilotprojekten zu Wachstum und Verbreitung verhelfen, die im Kleinen 
bereits umgesetzt sind. 
Das hochkarätige Personenkomitee besteht aus DI Michael Altrichter (Nachhaltigkeitsinvestor und Business Angel), 
Mag.a Stefanie Christina Huber (Vorstandsvorsitzende Oberösterreichische Sparkasse), Mag.a Doris Hummer 
(Präsidentin der Wirtschaftskammer Oberösterreich), Univ.-Prof. Dr. Meinhard Lukas (Rektor JKU Linz), Elfriede 
Schober (Vizepräsidentin Arbeiterkammer Oberösterreich), FH-Prof. DSA MMag. Dr. Christian Stark (Dekan FH Linz) 
und Mag. Dr. Alfred Weidinger (Geschäftsführer Oö. Kultur GmbH). 
Jetzt bewerben: 
Einzelpersonen, Betriebe, Vereine, Gruppen, Gemeinden und Bildungseinrichtungen können sich bis 23. April 2021 
mit einem zweiminütigen Video per Online-Formular für die Teilnahme an der Oö. Klima-Challenge bewerben: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/umweltpreis.htm 

Text: Land OÖ, Referat Umweltbildung / Foto: Pixabay  

http://www.agr.at/
http://www.umweltprofis.at/
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/umweltpreis.htm


 

Landesausstellung 2021 
 

Präsentieren Sie Ihre Gemeinde im Zuge 
der OÖ Landesausstellung in Steyr 
Am 23. April 2021 wird die Oberösterreichische Landesausstellung 
„Arbeit Wohlstand Macht“ in Steyr eröffnet und zeigt die Entwicklung 
unserer Gesellschaft vom 
Mittelalter bis in die 
Gegenwart am Beispiel der 
Stadt Steyr. An den drei 
Standorten Museum 
Arbeitswelt, Innerberger 
Stadel und Schloss Lamberg 
erzählt die Ausstellung 
bewegende Geschichten von 
Arbeiter*innen, Bürger*innen 
und Adeligen, die bis heute die 
Stadt und die Mentalität der 
Menschen prägen. 
 

Im sogenannten „Hand-
werker-Haus“, in der Enge 
Gasse in der Steyrer Altstadt, 
wird altes Handwerk zum 
Leben erweckt. Vereine, 
Kulturinitiativen oder 
Handwerker aus den 
Tourismusgemeinden sind 
eingeladen sich hier zu 
präsentieren. An den 
Wochenenden wird in diesem 
Haus die besondere 
Handwerkstradition unsere 
Region vorgestellt. Es besteht 
auch die Möglichkeit, die 
hergestellten Waren zu 
verkaufen. Auch öffentliche 
Plätze können während der 
Landesausstellung bespielt 
werden. Stellen Sie Ihre 
Gemeinde mit Musikkapelle, 
Trachtenverein oder anderen 
Gruppierungen vor und 
verbinden Sie die 
Präsentation mit dem Besuch 
der OÖ Landesausstellung. 
 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Sigrid Hackl, TVB Steyr 
+ Nationalpark Region 
Tel. 07252/53229 oder 
s.hackl@steyr-
nationalparkregion.at 
 
Text/Bild: TVB Steyr + NP Region  

mailto:s.hackl@steyr-nationalparkregion.at
mailto:s.hackl@steyr-nationalparkregion.at


 

Innovatives 
 

OÖ Frauenförderpreis – 
StarkeFrauen.StarkesLand 

Frauen sind ein unverzichtbarer Teil 
unserer Gesellschaft. Sie leisten 
Großartiges in Beruf, Familie, 
Privatleben und im Ehrenamt. Viele oö. 
Unternehmen haben das Potenzial der 
Frauen erkannt und engagieren sich für 
die Förderung und Gleichstellung der 
Frauen in Oberösterreich. Diesen 
Aktivitäten will der OÖ Frauen-
förderpreis eine Bühne geben und zum 
Nachahmen motivieren. KOMPASS I 
Kompetenzzentrum für Karenz und 
Karriere zeichnet im Auftrag des 
Frauenreferates des Landes OÖ und der 
Frauenreferentin LH-Stv.in Christine 
Haberlander in Kooperation mit der 
Wirtschaftskammer OÖ heimische 
Unternehmen für herausragende 
Aktivitäten und besonderes 
Engagement für die Gleichstellung von 
Frauen in Oberösterreich aus. 
 

Zielgruppe 
Unternehmen mit Firmensitz in 
Oberösterreich, Gemeinden, 
Forschungseinrichtungen, Frauen-
vereine, Frauenberatungsstellen in 
Oberösterreich und deren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Ausgezeichnet werden sowohl Unter-
nehmen/Institutionen/Vereine etc. als 
auch Einzelpersonen. 
Kategorien 
 Unternehmen/Vereine/Institutionen bis 20 Mitarbeiter*innen/Mitglieder 
 Unternehmen/Vereine/Institutionen von 21 bis 100 Mitarbeiter*innen/Mitglieder 
 Unternehmen/Vereine/Institutionen ab 101 Mitarbeiter*innen/Mitglieder 
 Sonderpreis Einzelperson 
 

Preise an Unternehmen/Institutionen/Vereine: 
Platz 1: 
Glasstatue – Urkunde – 2.000 Euro Preisgeld 
Platz 2: 
Glasstatue – Urkunde – 1.000 Euro Preisgeld 
Platz 3: 
Glasstatue – Urkunde – 500 Euro Preisgeld 
Sonderpreis an Einzelperson (berufstätige Frau): 
Glasstatue – Urkunde – 2.000 Euro Preisgeld 
 

Text/Foto: Frauenreferat, Land OÖ 
 

Nähere Infos unter www.land-oberoesterreich.gv.at/250120.htm und www.kompass-ooe.at/frauenfoerderpreis  

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/250120.htm
http://www.kompass-ooe.at/frauenfoerderpreis


 

Zivilschutz 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mehr Tipps und Empfehlungen 
finden Sie unter 
www.zivilschutz-ooe.at: 
 
- Blackout 
- Katastrophenschutz 
- Vorsorgemaßnahmen 
- Richtig reagieren in 
 Notsituationen 
- Web-Seminare 
- Web-Shop mit Vorsorge- 
 produkten 
- Pegelstände 
- Strahlenwerte uvm. 
  

http://www.zivilschutz-ooe.at/


 

Veranstaltungen/Personenstandsfälle 
 
APRIL Veranstaltung Ort 
10.04.2021 Steigputzen, Naturfreunde Rohrbachgraben 
12.04.2021 Smartphone – Der richtige Umgang – 

„Vom Anfänger zum Profi“ 
TDZ Ennstal 

17.04.2021 Hui statt Pfui Reichraming 
19.04.2021 Smartphone – Der richtige Umgang – 

„Vom Anfänger zum Profi“ 
TDZ Ennstal 

25.04.2021 Wanderung, Naturfreunde Schneeberg 
28.04.2021 Treffen mit Vorträgen für pflegende Angehörige Online 
MAI   
07.05.2021 Ahnenforschung mit neuen Medien (Kleingruppe) TDZ Ennstal 
07.05.2021 Vortrag Sporternährung im Freizeitsport TDZ Ennstal 
09.05.2021 Radfahrt ins Hintergebirge, Naturfreunde Triftsteig, Große Klaushütte 
14.05.2021 Ahnenforschung mit neuen Medien (Kleingruppe) TDZ Ennstal 
30.05.2021 Landeswandertag, Naturfreunde Altenberg 
31.05.2021 Körpersprache – Die Kunst, sich durchzusetzen TDZ Ennstal 
JUNI   
03.06.2021 Tagestour, Naturfreunde Nationalpark Kalkalpen 
12.06.2021 Umrunde deine Gemeinde, Naturfreunde Reichraming 
13.06.2021 Umrunde deine Gemeinde, Naturfreunde Reichraming 
19.06.2021 Traditionelles Sonnwendfeuer, Naturfreunde Reichraming 
25.06.2021 Steigputzen, Naturfreunde Trämpl, Ebenforst 
26.06.2021 Steigputzen, Naturfreunde Trämpl, Ebenforst 
27.06.2021 Steigputzen, Naturfreunde Trämpl, Ebenforst 

 

Alle Veranstaltungen mit VORBEHALT - Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reichraming.at in der Rubrik Veranstaltungen! 

 

Wir gratulieren recht herzlich - Nachtrag Geburten 2020 
 

13.01.2020: Saracut Diana-Elena 
25.01.2020: Aschauer Celina 
29.01.2020: Altenhofer Henry Lou 
14.02.2020: Schöpf Jonas 
05.03.2020: Prenn Emilia 
16.04.2020: Kalkhofer Helena 
11.05.2020: Krug Leilo 
18.06.2020: Sixt Mateo 
09.07.2020: Maurer-Kapeller Adrian Alexander 
02.10.2020: Zöserl Theo 
18.12.2020: Schuster Phillip Noel 
 

Richtigstellung aus den Gemeindenachrichten 4/2020 
 

Wir gratulieren Wolfinger Simone & Nußbaumer DANIEL (nicht Thomas) zur Hochzeit vom 31.12.2019 und 
entschuldigen uns für den Druckfehler! 
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